
Aufbau eines Besuchsdienstes für Trauernde Bistum 

in der Pfarreiengemeinschaft 

Osnabrück 

Institutionelle Verankerungen 

 Zustimmung zum Aufbau eines Besuchsdienstes für Trauernde im Pastoralteam, Klärung: Wer 
 aus dem Pastoralteam ist für den Aufbau und die Gruppe verantwortlich (Qualifikation/ Praxis 

 Trauerbegleitung?)? 

 Breite Diskussion der Idee in den Pfarrgemeinderäten der Pfarreiengemeinschaft 

 Durchführung von Informationsabenden vor Beginn der Schulung  

 Einzelgespräche mit Interessenten/innen: Klärung der Voraussetzungen  

 Schulung der Ehrenamtlichen in vier Modulen  

 Nach der Schulung: Sendung/ Beauftragung der Ehrenamtlichen für den Besuchsdienst in 
 Sonntagsgottesdiensten in der Pfarreiengemeinschaft  
 Regelmäßige Treffen der Ehrenamtlichen zur Praxisreflexion und bedarfsgerechten 

 Weiterqualifizierung (Leitung der Gruppe: verantwortliche/r Seelsorger/in aus dem Pastoralteam) 

Ziel der Schulung 

 Qualifizierung von Ehrenamtlichen für einen Besuch bei Trauernden einige Wochen nach der 
Beerdigung im Auftrag der Kirchengemeinde/ Pfarreiengemeinschaft; 

 Wichtige Abgrenzung: Schulung ist ausdrücklich keine Qualifizierung für eigenständige Begleitung 
einzelner Trauernder oder für die Leitung einer Trauergruppe; 

Themen und Inhalte der Schulung 

Modul 1: vier Zeitstunden 

Persönlicher Umgang mit eigener Trauer 

Modul 2: sieben Zeitstunden 

Grundkenntnisse Trauerprozesse und Traueraufgaben 

Modul 3: vier Zeitstunden 

Gesprächsführung mit besonderem Blick auf trauernde Menschen 

Modul 4: sieben Zeitstunden 

Aussagen des christlichen Glaubens: Gebet/Klage/Auferstehungshoffnung 

Begleitend während aller Module: 
Austausch über Material (Texte, Gebete, Lieder) für die Trauersituation 

Zwischen den Modulen: 
 Vertiefung der Inhalte durch Literaturarbeit 
 Treffen für organisatorische Verabredungen zur Arbeit im Trauerbesuchsdienst in der 

Pfarreiengemeinschaft 

Wichtige Inspirationen/ Orientierungen: 
 Hans- Jürgen Dusza, Trauerbegleitung in der Gemeindepraxis, Neukirchen-VIuyn 2011 

Mehr zum Buch unter:  http://www.ne ukirchener- 
 verlaae.de/artikel/zeiae/155.826/?PHPSESSID=a376c1ea851039c8fc3d8a4badOOff19 

Bundesverband Trauerbegleitung, Lernziele der "Kleinen Basisqualifizierung Trauerbegleitung", s. 

http://www.baq-trauerbeqleitunq.de/Qualitaetsstandards/Lernziele: 

Fragen zum Projekt gerne an: Anja Egbers 

Referentin für Hospizarbeit und Trauerpastoral im Bistum Osnabrück Tel. 
0541/318254, Email: a.eqbers@bistum-os.de 

Osnabrück, 20.02.2013 


